
EIMSBUETTEL

ALTONA

GEWERBE-STANDORT SCHNACKENBURGALLEE IM FOKUS

Gewerbe-Standort Schnackenburgallee

Ziele des Verfahrens aus Sicht der 
Bezirksämter Altona und Eimsbüttel

• Standort für gewerbliche und industrielle 
Nutzungen sichern und weiterentwickeln

• Unternehmen unterstützen und gewerbliche 
Entwicklungen ermöglichen

• Aufwertung des öffentlichen Raums

• Bessere Ausnutzung vorhandener Flächen

• Steigerung der Energieeffizienz insbesondere 
durch überbetriebliche Aktivitäten

Darstellung: Bezirksamt Eimsbüttel; Kartengrundlage: DOP 20 Frühjahrsbefliegung 2017, FHH, Landesbetrieb 
Geoinformation und Vermessung 

Vorteile für Ihr Unternehmen

• Stärkung der Zusammenarbeit z.B. zu den 
Themen Sicherheit und Digitalisierung

• Gebietsmanagement als Kümmerer vor Ort 

• Imagegewinn und Profilierung des Gebiets

• Energiekosten sparen und Synergien nutzen

• Höhere Attraktivität für Beschäftigte (z.B. durch 
überbetriebliche Mobilitätsangebote, 
attraktiveren Öffentlichen Raum)

Das Gebiet 
umfasst 217 ha Gewerbe-
und Industrieflächen mit etwa 
1.460 Betrieben und 
circa 12.100 Beschäftigten.
Es liegt zur Hälfte im Bezirk 
Altona und im Bezirk Eimsbüttel. 
Insgesamt ist es Hamburgs 
drittgrößtes Gewerbegebiet 
(nach Hafen und Billbrook) 


